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Zukunft



Wenn Sie nicht über die Zukunft nachdenken,

können Sie keine haben.

John Galsworthy (1867 - 1933)





Für eine lebenswerte Zukunft kann man sich nur Baumeister 

wünschen, die mit Hundertwasser(n) gewaschen sind.

© Siegfried Wache (*1951)





Gestern war "Das Heute" Morgen.

Deutsches Sprichwort





Der Ruf nach einer sicheren Zukunft verkennt 

so lange die Ausgangslage, 

wie er aus einer unsicheren 

Gegenwart heraus erfolgt.

© Wolfgang (WoKo) Kownatka (*1938)





Wenn man die Zukunft sehen will,

muß man die Vergangenheit kennen.

© Jürgen Linsenmeier (*1966)





Manche Enthusiasten malen sich eine rosige Zukunft –

bis diese Zukunft zur harschen Gegenwart wird. 

Und dann hadern sie mit der Vergangenheit.

© Willy Meurer (1934 - 2018)





Wir verklären Vergangenheit und Zukunft,

obwohl wir doch die Gegenwart kennen.

© Erhard Blanck (*1942)





Denken wir bei heiterem Himmel an den Sturm 

und im Sturm an den Steuermann!

Gregor von Nazianz (um 320 - um 390)





Die Zukunft gehört dem Buch und nicht der

Bombe, dem Leben und nicht dem Tod.

Victor Hugo (1802 - 1885)





Wir haben unsere Zukunft schon hinter uns.

Unbekannt





Wohltätige Pläne müssen auch für die

Nachkommen berechnet sein.

Rupert Kornmann (1757 - 1817)





Zukunft: die Vergangenheit, die durch 

eine andere Tür wieder hereinkommt.

Unbekannt





Die Zukunft ist die beste Zeugin.

Pindar (etwa um 518 - 442 v. Chr.)





Es gibt so viele Morgenröten, 

die noch nicht geleuchtet haben.

Rigveda älteste Sammlung 

indischer religiöser Hymnen aus der Zeit 

zwischen 1750 und 1200 v. Chr

Pindar (etwa um 518 - 442 v. Chr.)





Verlängere nicht die Vergangenheit

und lade die Zukunft nicht ein.

Unbekannt





Furcht, Sehnsucht, Hoffnung drängen uns in die Zukunft.

Michel de Montaigne (1533 - 1592)





Wir tun immer etwas für die Nachwelt; #gern würde ich 

sehen, daß die Nachwelt einmal etwas für uns tut.

Joseph Addison (1672 - 1719)





In das Künftige dringt kein sterblicher Blick.

Sophokles (um 497 - 405 v. Chr.)





Der Blick in die Zukunft ist ein Blick

in die Gegenwart von Morgen.

© Peter von Krusenstern (*1954)





Des Menschen ganzes Glück besteht in zweierlei,

Daß ihm gewiß und ungewiß die Zukunft sei.

Friedrich Rückert (1788 - 1866)





Was der Abend bringt, ist ungewiss.

Titus Livius (59 v. Chr. - 17 n. Chr.)



Gegenwart





Tiefer Seelenschmerz gipfelt in der Sehnsucht

nach dem Tode – doch bedeutet Tod Erlösung?

Wilhelm Vogel (19./20. Jhdt.)





Trauer um einen geliebten Menschen

und Erleichterung über

seine Erlösung sind kein Gegensatz.

© Ingrid Streicher (*1943)





Der Tod der Seele ist die Vernichtung des Lebens; 

aber der Tod des Lebens ist die Erlösung der Seele.

Abu'l Madschd Madschdud Sana'i (1080 - 1131)





Gegenwart





Die Gegenwart ist keine Zeit,

sie ist sogleich Vergangenheit.

© Erhard Horst Bellermann (*1937)





Die Gegenwart eines Gedanken ist 

wie die Gegenwart einer Geliebten.

Arthur Schopenhauer (1788 - 1860)





Wer in der Gegenwart lebt, hat eine Zukunft,

wer in der Zukunft lebt, hat keine Gegenwart,

wer in der Vergangenheit lebt,

hat weder Gegenwart noch Zukunft.

© Rainer M. Papenfuss (*1956)





Wer meint, der Tod sei die Erlösung allen Leidens, 

reduziert die Geburt darauf, der Beginn 

einer schweren Krankheit zu sein.

© Gerrit Raschke (*1975)





Die Gegenwart ist dein Kampffeld.

Carl von Ossietzky (1889 - 1938)





Im Leben ist nichts Gegenwart.

Johann Wolfgang von Goethe (1749 - 1832)





Nostalgie ist das Exil der Gegenwart.

© peter e. schumacher (1941 - 2013)





Lächeln heißt

die Gegenwart begrüßen.

© Peter Horton (*1941)





Die Zukunft verheißt bloß Gegenwart.

© Hans Ulrich Bänziger (*1938)





Die Gegnerin Gegenwart wartet nicht.

© Manfred Hinrich (1926 - 2015)





Wir wollen auch unser Teil fordern und verdienen 

an der großen Welt-Erlösung, welche der ganzen

Menschheit, deren eine Hälfte wir sind, 

endlich werden muß.

Luise Otto-Peters (1819 - 1895)





An den Rändern des Leben

entsteht die Schrift, dort, 

wo über die Gegenwart hinaus 

gedacht wird; und Leben ist Gegenwart.

© Elmar Schenkel (*1953)





Die Gegenwart ist die Satire von gestern.

© Alexander Eilers (*1976)





Erinnerung, das ist Vergangenheit

in der Gegenwart.

© Karin Janke (*1953)





Die Gegenwart ist der Schatten der Zukunft.

© Georg Exler (*1969)





Die Gegenwart ist eine mächtige Göttin.

Johann Wolfgang von Goethe (1749 - 1832)





Das Schlimmste an der Gegenwart ist die Zukunft.

Gustave Flaubert (1821 - 1880)





Der Fluchtweg aus der Gegenwart: die Geduld.

© Billy (1932 - 2019)





Die Gegenwart ist falsch, das Leben lügt.

Adelbert von Chamisso (1781 - 1838)





Tiefes Glück ist Gegenwart ohne Denken.

Oswald Spengler (1880 - 1936)





Beten heißt, die Gegenwart Gottes erleben

Franz von Sales (1567 - 1622)





Aufschieben ist ein Versuch,

die Gegenwart zu verlängern.

© Hans Ulrich Bänziger (*1938)





Die Vergangenheit

im Rucksack der Gegenwart

ist unerträglich.

© Ernst Ferstl (*1955)





Wer die Vergangenheit preist, t

adelt die Gegenwart.

Aus Frankreich





Die Vergangenheit soll für die Gegenwart erziehen.

Therese Keiter (1859 - 1925)





Nachzügler sind von der Gegenwart

überholte Vorläufer.

© peter e. schumacher (1941 - 2013)





Die Gegenwart ist im Verhältnis zur Vergangenheit

Zukunft, ebenso wie die Gegenwart der Zukunft 

gegenüber Vergangenheit ist. Darum, 

wer die Gegenwart kennt, kann auch die 

Vergangenheit erkennen. Wer die Vergangenheit

erkennt, vermag auch die Zukunft zu erkennen.

Lü Bu We (Lü Buwei) (um 300 - 235 v. Chr)





Zukunft ist gelernte Vergangenheit 

und überwundene Gegenwart.

© Wolfgang (WoKo) Kownatka (*1938)





Die Gegenwart ist der einzige Zustand,

in welchem sich unser göttliches 

Wesen offenbart. Nun so ehren wir 

die Gegenwart, – in ihr ist Gott.

Leo Tolstoi (1828 - 1910)





Keine Philosophie ist den Tücken 

der Gegenwart gewachsen.

© Emil Baschnonga (*1941)





Keine Philosophie ist den Tücken 

der Gegenwart gewachsen.

© Emil Baschnonga (*1941)





Ohne die Gegenwart hat die Zukunft keine Zukunft.

© Stefan Fleischer (*1938)





Geschichtsbücher sind Lehren und

Warnungen an die Gegenwart.

© Khalid Chergui (*1986)





Die Vergangenheit, 

die dich einholt, 

ist deine Gegenwart.

© Georg Exler (*1969)
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